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Art der Feststellung
Der Bescheid ergeht nach § 164 Abs. 1A0 unter deltl Vorbehalt der NachprüIung.

Feststellung
U fang der Steue!"begünst iguhg
Die Körperschaft ist nach § 5 Abs. I Nr. 9 KStG von der K ö r p e r s c h a f t s t e u e r und nach § 3 Nr. 6
GewstG von der Gewerbesteuer befreit, weil si.e ausschtieß1ich und unmlttelbar steuerbegünstigten
gemeinnützigen Zwecken ir Sihhe der §§ 51 ff, A0 dient.

Die Rechtsbehelfsbelehrung bezieht sich nur auf die vorstehende(n) F e s t s t e 1 I u n g ( e h ) ,

Hihueise züF SteueFbagühst iguhg
Die Körperschaft fördert folgende geneinnützige Zwecke:
- törderung der Hilfe für polj.tisch, rassisch oder religiös Verfolgte, für F1üchtlinge und

Vertriebene

Die Satzungszwecke entsprechen § 52 Abs. 2 Satz 1Nr, 10 40.

Hihrreise zuF Ausstellung voh Zuuendungs bestät igungen
Zuwendungsbestätigungen f ür Spenden:
Die Körperschalt ist berechtigt' für Spenden, die ihr zur Vert",ehdung für diese Zwecke zugewendet
werden' Zukendungsbestätigungen nach antlich v o r 9 e s c h r i e b e h e it Vordruck (§ 50 Abs, I ESTDV)
auszustelleh.
Die antlichen I'luster für die Ausstellung steuerlicher Zuwendungsbestätigungen stehen i.n Internet
unter https:././wwv.formulare-bfinv.de als ausfültbare Fornulare zur Verfügung.

Zuwendungsbestätigungen für M i t g 1i e d s b e i t r ä I e :

Die l(örperschaft ist berechtigt, für M i t 9 1i e d s b e i t r ä g e Zuwendungsbestätiguhgen nac h antlich vorge -
schriebenei! Vordruck (§ 50 Abs. I ESTDV) auszustellen,

Zuirendungsbestätigungen für Spenden und g9fs. I'l i t g 1i e d s b e i t r ä g e dü.fen nur ausgestellt werden,
wenn das Datu|n des F r e i s t e I I u n g s b e s c h e i d e s nicht 1änger als füof Jallre zurückIiegl. Die Ffist i§!
täggenäu zu berechhen (§ 63 Abs, 5 A0),

HaftuhE bei uhr.ichtigeh ZuHehdungsbestätigunteh und fehlverreDdeten Zuwenduhgen
!Jer vorsätzlich oder grob fahrlässig eine uhrichtige Zuwendungsbestätigung ausstellt oder
veranlasst, dass Zuilendunqen nicht zu den ih der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuer_
begühstigten Zwecken verwendet !rerden' haftet für dle ehtgän9ene Steuer. Dabei wird die
ehtgengehe EihkoElltehsteuer oder Körperschaftsteuer nit 30 %, die ebtgangene Gewerbesteuer pauschal
hit15%derZulrendungahgesetzt(§10bAbs,4ESIG,§9Abs.3(StG,§9Nr,5GewStG).

HiEueise zum KapitäleFtFagsteuerabzug
ßei K a p i t a I e r t r ä g e n , die bis zufi 31,I2.2021 zufließen, reicht für die Abstandnahne voD Kapital-
ertraqsteuerabzug nach § 44a Abs. 4 und 7 sowie Abs. 4b Satz I Nr. 3 und Abs. 10 Satz 1Nr, 3
EStG die Vorlage dleses Bescheides oder die Überlassung einer aotlich beglaubigten Kopie dieses
Bescheides aus.
Das Gleicte gilt bis zuln o, a. Zeitpunkt für die Erstattung von Kapitalertragsteuer nach
§ 44b Abs.6 Satz I Nr.5 EStc durch das depotführende Kredit- oder Finanzdienstleistungs-
institut.
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An[El.kultgen
Bitte beachten Sie, dass die
6eschäftsführung abh äng t, die
Auße np r üf u ng - unterliegt. Die
und unnlttelbare Erfü11uns der
der Satzung beachten.
Auci für die Zukunft nuss dies durch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufste11rlng d.a Einnahlllen und
Ausgabeh, Tätlgkeitsbericht' Verttlögensüberslcht ltl1t Nachweisen über ßildurg und Entwicklung der
Rücklage[) nachge]riesen i/erden (§ 53 A0),

EFIäuterungen
Zur UberprüIun9 der tatsächlichen Voraussetzungen für die Geltleinnützigkeit sind für die Jahre 2017
- 2019 folgende lJnterlagen bis zun 31.7.2020 einzureichenl

' J a h r e s a bs c h 1ü s s e (Kassenberichte)
- Iättgkeltsb€richte und
- Körperschaftsteuererkl.ärun9 üittels Elster0nllhe (www,elsteronlihe.de) nach Vordruck KSt I B nit
Anlage Gem I

Hinweis: ('St 1A ist ausschließlich für die g0mbH bestllllnt)

Den Tätiskeitsberichten nuss zu entnehmen sein' in welcher lJelse die tätsächliche G e s c h ä f t s f ü h r u n g

äuf die Erfü11ung der satzungsgellläßen Zwecke gerichtet war.

Sofern die Steuererklärung durch Pe.sonen urd Gesellschaften ih Sinne des § 3
Steuerberatungsgesetzes oder durch Bucistellen von Körperschaften und Vereihigungen i. S, des § 4
Nr. 3' 7 und I Steuerberatungsgesetzes angefertigt wlrd' gelten die Fristen nach delll allgem€inen
Fristenerlass der obersten Finanzbehörden.

Die Körperschaftsteuererklärung ist ab dem V e r a n I a 9 u n g s z e i t r a um 2011 elektronlsch nach aotllch
vorgeschriebenell! Datensatz an dle FinanzverwäItung zu übernitteln (§ 31 Abs, ]a KStG), Sle känh
nur dann in Papierforo abgegeben w6rden, wenn gin Härtefall vorliegt. Beachten Sie di.s bitte
künftig, l,reitere Inforoatioren zur etektronlschen Uberrittlung von S t e u e r e r k 1ä r u n g e n erhalter Sle
llll Internet unter www,elster.de

Es ist regelhäßig zu überprüfeh' ob die tatsächliche Geschäftsführung deh
g € r e i n n ü t z i g k e i t s r e c h t I i c h e n BestiaI|urgen entspricht. Ih re nächste Steuererklärung reicheh Si€
bitte - vorbehäIt11ch eirer abireichenden Aufforderung des Finanzä'ltes - in 2020 für das Jahr 2019
eln. Bltte achten Sie darauf' alle in der Steuererklärung gehannten Unterlagen nit einzureichen.

R.echtsbehelf sbelehFun g
Die Freistellung von der Körperschaftste!er und 0ewerbesteuer kann nit deü Einspruch angefochten
uerden,
Der Einspruch ist bei den vorbezeichneten Finanzalnt oder bei der angegebenen Außenste1le
schriftlich einzureicher, diesem./ dleser elektronlsch zu übertnitteln oder dort zur Niederschrift
zu . rklärer.
Ein Einsp.uch ist jedoch ausgeschlossen' soL,eit dieser Bescheid einen Verwaltungsäkt ändert oder
ersetzt, gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zulässigen Einspruch) eine zulässige
K1age, Revislon oder Nichtz!lassungsbeschwerde anhängiq ist. In diesell| Fall wird der neue
Ve.waIt ungsakt Gegenstand des R e c h t s b e h e I f s v e r f a h r e n s ,

Die Frist für die Einlegung eines Einspruchs beträst einer I'lonat.
Sie beginnt |nit Ablauf des Tages' an deh Ihnen dieser Besch€id bekannt gegeben worden ist. Bei
Zusendung du.ch einfächen Brief gilt dle Bekanhtqabe nit den dritten lag nach Aufgabe zur Post als
bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu eiheln späteren Zeitpurkt zugegahgen ist.

Seite

Inanspruchnahre der Steuerbefreiung auch von der tatsächllchen
der Nachprüfung durch das Finanzant . 9gf. in Rahmen einer
tatsächliche G e s c h ä f t s f ü i r u n g muss auf dle ausschließ1iche

s t e u e r b e g ü n s t i s t e n Zwecke gerichtet sein und die ßesti oung e n
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